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Summary: In this paper a new species of Lycaenidae, Neolycaena rufina spec. nov. is 
described from the Katutau Mountains in the Dshungarian Alatau in Kazakhstan. 


Zusammenfassung: In dieser Arbeit wird eine neue Lycaeniden-Art, Neolycaena rufina 
aus dem Katutau-Gebirge im südöstlichen Teil des Dshungarischen Alatau in Kasachstan 
beschrieben. 


Pesmwme: Ms rop Katytay B A}XxyHrapckom Anatay onucbiBaeTCA HOBbIÙ BUA N. rufina 
spec. nov., KOTOpbiň No CBOMM MOP&ONOrN4ecKUM NpusHaKaM CTOMT ME)KAY 
N. tengstroemi M N. rhymnus. OT N. tengstroemi HOBbili BUA OTAUMaeTCA 
no Pray NPM3HaKOB, CPeAN KOTOPbIX Hanbonee CYLIECTBEHHOE sHa4eHMe MMEIOT LUMpoKMe 
N OAMHO4YHO PacnonoMEHkbIe 6enble IATHA Ha HMIKHeÜ CTOPOHE KPbINbeB, He obpasyioune 
CIMAOLUHbIX MONepesHbix mepeBaseli; Gonee TeMmHaA oKpacka WcnoAa; Óonee Mmenkue 
pasMepbi N, ‘TO, BEpoATHO, Hanbonee Ba}Ho, Hanu4ne y nogaBnatouiero GonblimHeTBa 
ocobeii éenoro 6azanbHoro NATHa Ha HM}KHeiij CTOpoHe 3aAHNX KpbilbeB. ZTO NATHO Y 
Yactu ocobeli o4eHb Mano, NspeAKa BOOÖLE He3aMeTHO, HO HECOMHEHHO BXOAMT B 
apxetun HOBOro BUAa, YTO CÖÅNAWKaeT ero C N. rhymnus, Y KOTOPOTO OHO BceTna 
MMEEeTCA. V BCeX TaKCOHOB Fpynnbi N. tengstroemi (N. tengstroemi, N. ili- 
ensis, N. eckweileri), BKNIIOWaA N. tengstroemi kasakhstana, MacTb 
oco6eii KoToporo Mo OcTANbHbIiM NpusHaKaM O4EHb CXOAHbI C HOBbIM BHJOM, 6azanbHoe 
NATHO BCerga OTCyTCTByYeT. OT N. rhymnus HOBbIÙ BUI OTAMHAEeTCA OMEHb TOHKMMM M 
IIMHHbIMM, O6pasyiOLiMMu CNIOWHbie aHTeMaprUHasibHble IMHWM 6enbimu aHTeMapru- 
HaJibHbIMM LUTPMUXaMN Ha HWKHEÜ CTOPOHE KPbINbEeB, PUCYHKOM UI OKpacKol KpbllbeB B MX 
cyÉ©MapruHanbHoi O6NacTu, YPeSBbIYaÜHO CXOAHLIMN C TAKOBbIMU Y N. tengstroemi,W 
COBEPILIEHHO MHbLIM CEPOBATO-ÖYPbIM OCHOBHLIM UBETOM ucnoga. Hosbii BUA HaigeH B 
OYEHb CyXUX ONYCTbIHEHHbIX ropax OKONO 3apocnei KYCTAPHUKOB U3 pola Caragana. 


Aus dem Dshungarischem Alatau waren bisher 4 Arten der Gattung Neolycaena, nämlich 
N. sinensis (ALPHERAKY, 1881), N. tengstroemi (ERSCHOFF, 1874), N. iliensis (GRUM-GRSHI- 
MAILO, 1891) und N. eckweileri LUKHTANOV, 1993 bekannt (LUKHTANOV, 1993). Im Juni 1993 
sammelten wir im Katutau-Gebirge im südöstlichen Teil des Dshungarischen Alatau eine 
relativ große Serie (130 7° und 27 09) der Falter einer anderer Art, die sympatrisch, 
gleichzeitig und im gleichem Biotop, mit N. tengstroemi und N. sinensis flogen. Diese 


199 


Falter unterscheiden sich deutlich und konstant von allen anderen bekannten’ und von 
V. LUKHTANOV revidierten Taxa der Gattung Neolycaena (LUKHTANOV, 1993), so daß sie 
ohne Zweifel zu einer neuen Art gehören. Ich gebe in dieser Arbeit die Beschreibung dieser 
Art und vergleiche sie mit den ihr ähnlichsten Arten N. tengstroemi und N. rhymnus. Diese 
neue Art benenne ich nach dem Namen meiner Mutter RUFINA LUKHTANOVA: 


Neolycaena rufina spec. nov. (Farbtafel Vila, Abb. 1-4) 


Holotypus >, Kasachstan, Dshungarischer Alatau, Katutau-Gebirge, Koibyn-Tal, 60 km W 
Dsharkent, 1000m, 4.V1.1993, V. & A. LUKHTANOV leg. (in coll. Zoologisches Institut St. Pe- 
tersburg). Paratypen: 129 J’C’, 27 99, mit den gleichen Fundortetiketten, (in den Samm- 
lungen der Universität von St. Petersburg, des Zoologischen Instituts St. Petersburg und in 
EMEM). 


Beschreibung 

cd’: Vorderflügellänge 10-13 mm. Oberseite: Flügel dunkel schwarzbraun, bei einigen 
Exemplaren etwas heller an der Flügelbasis und am Rand der Vorderflügel. Hinterflügel 
manchmal (nicht immer) mit schwachen hellen Antemarginalstrichen. Fransen innen 
schwarzbraun, außen hellgrau. Unterseite: Vorderflügel dunkel graubraun mit weißem 
Diskalstrich, weißen Postdiskalflecken, mehr oder weniger entwickelter Randzeichnung, 
die aus schwarzen Punkten und weißen Fleckchen besteht, und mit feinen weißen Ante- 
marginalstrichen, die eine Antemarginallinie bilden. Hinterflügel dunkel graubraun, 
schwach heller als die Vorderflügel, mit sehr leichter graublauer Basalbestäubung. Die 
weißen Flecke der Diskal- und der Postdiskalreihe relativ breit, manchmal rundlich und 
immer isoliert stehend (wie bei N. rhymnus). Typisch für die Art ist auch ein rundlicher 
weißer Basalfleck auf den Hinterflügeln, der mehr oder weniger entwickelt ist, manchmal 
reduziert und nur durch einzelne weiße Schuppen repräsentiert wird (dieser Basalfleck ist 
auch für N. rhymnus typisch, fehlt aber immer bei N. tengstroemi, N. iliensis und N. eck- 
weileri). Die ovalen Ocellen bilden die Randzeichnung. Jede besteht aus zwei schwarzen 
Flecken, zwischen denen ein orangegelber Fleck liegt, und ist zweiseitig mit feinen weißen 
Klammern besäumt. Die äußeren Klammern sind sehr fein und bilden eine weiße Antemar- 
ginallinie. Die Genitalien zeigen keine deutliche Unterschiede zu denen von N. tengstroemi, 
N. iliensis, N. eckweileri und N. rhymnus. Man muß dazu anmerken, daß die männlichen 
Genitalien aller dieser Arten ähnlich sind. In der Untergattung Rhymnaria ZHDANKO, 1983 
zeigt nur N. davidi (ÖBERTHÜR, 1881) deutliche genitalmorphologische Unterschiede zu 
den anderen Arten. © mit schwarzem Haarbusch am Hinterleibsende. Vorderflügellänge 
10-14 mm. Oberseite der Vorder- und Hinterflügel etwas heller als bei den g'g, mit 
schwachen hellen Antemarginalstrichen. Unterseite der Flügel graubraun, alle weiße 
Flecke breiter und größer als bei den d'S. 


Differentialdiagnose 
Von der ähnlichsten N. tengstroemi, mit der N. rufina sympatrisch vorkommt, unterschei- 
det sich die neue Art durch die folgende Merkmale: 


1 Die vor kurzem beschriebene Art N. yiliensis (MURAYAMA, 1992) ist ein Synonym von N. sinensis, wie aus 
der Abbildung und den Angaben über den Typenfundort folgt. Typenfundort von N. sinensis ist nicht das 
Sining-Gebirge, wie MurAavama falsch schreibt, sondern das Kuldja-Gebiet in Westchina. Das bedeutet, daß 
die Typenfundorte von Satyrium yiliensis und Lycaena sinensis ALPHERAKY, 1881 fast identisch sind. 
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1) Die Unterseite der Hinterflügel sind bei N. rufina mit vielen einzelnen, mehr oder weniger 
rundlichen, isoliert stehenden weißen Flecken bedeckt, während die Unterseite bei N. teng- 
stroemi weiße Querlinien tragen, die aus gebogenen, feinen (nicht rundlichen) Klammern 
bestehen. 

2) Typisch für N. rufina ist ein rundlicher, mehr oder weniger entwickelter, weißer Basal- 
fleck auf der Hinterflügelunterseite, der bei N. tengstroemi immer fehlt. 

3) Die weißen Flecke auf der Unterseite der Hinterflügel haben bei N. rufina fast immer 
keine dunkle Umrandung. Bei N. tengstroemi sind die weißen Klammern von der Innerseite 
her mit schwärzlichen Linien begrenzt. 

4) Die Grundfarbe der Hinterflügelunterseite ist dunkel graubraun bei N. rufina. Sie ist bei 
N. tengstroemi wesentlich heller. 

5) Die Unterseite der Hinterflügel trägt bei N. rufina nur eine sehr schwache blaue Bestäu- 
bung. Diese Bestäubung ist bei N. tengstroemi viel kräftiger. 

6) Die weißen Flecken der Postdiskal- und der Submarginalreihen auf der Unterseite der 
Hinterflügel sind bei N. rufina parallel liegend, während sie sich bei N. tengstroemi zum 
Hinterrand hin nähern. 

7) Die Falter von N. rufina (Vorderflügellänge 10 - 13 mm) sind durchschnittlich wesentlich 
kleiner als die von N. tengstroemi tengstroemi (Vorderflügellänge 13 - 16 mm). 

8) Die gelbbraunen Submarginalflecke der Hinterflügelunterseite sind bei N. rufina kleiner 
als bei N, tengstroemi. 


Ein wenig komplizierter ist es, N. rufina von N. tengstroemi kasakhstana zu unterscheiden, 
weil die letztere auch klein ist und eine ziemlich dunkle Flügelunterseite mit breiteren, nicht 
selten isoliert stehenden weißen Postdiskalflecken hat. Trotzdem meine ich, daß das nur 
eine Konvergenzähnlichkeit ist. N. tengstroemi kasakhstana hat niemals den weißen Basal- 
fleck auf der Hinterflügelunterseite und erhält die für diese Art typische Zahl und Anord- 
nung der weißen Flecke auf der Flügelunterseite aufrecht, während N. rufina eine prinzipiell 
andere, N. rhymnus-ähnliche Fleckung aufweist. 


VonN. rhymnus unterscheidet sich die neue Art durch die folgenden Merkmale: 


1) Auf der Unterseite der Vorderflügel haben die weißen Flecke der Postdiskal-, Submargi- 
nal- und Antemarginalreihen bei N. rufina verschiedenen Größen und Konturen. Die Flek- 
ken der Postdiskalreihe sind relativ groß und breit. Die Flecken der Submarginalreihe sind 
nicht selten reduziert. Die Flecken der Antemarginalreihe sind sehr fein, strichförmig und 
bilden eine feine, lange Antemarginallinie. Die Flecken der Pöstdiskal-, Submarginal- und 
Antemarginalreihen haben bei N. rhymnus änliche Größen und Konturen. Die Flecken der 
Antemarginalreihe bilden keine ununterbrochene, feine Antemarginallinie. 

2) Die ovalen Submarginalocellen der Hinterflügelunterseite bestehen bei N. rufina aus 
schwarzen und orangegelben Flecken, die von alien Seiten weiß begrenzt sind. Die Außen- 
begrenzung der Ocellen besteht aus langen, feinen weißen Strichen, die eine ununterbro- 
chene Antemarginallinie bilden. Diese Submarginalocellen sind bei N. rhymnus nur von der 
Innenseite her weiß begrenzt. Die weißen Antemarginalstriche sind kurz und bilden keine 
ununterbrochene, feine Antemarginallinie. 

3) Die Flügelunterseiten sind bei N. rufina dunkel graubraun. Sie haben bei N. rhymnus 
eine ganz andere dunkelbraune Färbung mit warmer Tönung. 

4) Die Hinterflügelunterseite ist bei N. rufina heller als die der Vorderflügel. Die Unterseiten 
der Vorder- und Hinterflügel haben bei N. rhymnus die gleiche Färbung. 
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Ökologie 

Die Falter, von denen viele schon stark abgeflogen waren, wurden Anfang Juni in niedri- 
gen, sehr trockenen wüstenartigen Gebirgen in Höhen von 1000m in Biotopen mit Sträu- 
chern der Gattung Caragana (Fabaceae) gesammelt. 


Der Autor äußert seinen aufrichtigen Dank für wertvolle Ratschläge Herrn Dr. W. ECKWEILER 
(Frankfurt/Main), sowie Herrn Dr. U. EITSCHBERGER (Marktleuthen) für den Beistand bei der 
Veröffentlichung dieser Arbeit. 
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Farbtafel Vila (p. 431) 


Abb. 1: Neolycaena rufina spec. nov., 7°, Paratypus, Kasachstan, Dshungarischer Alatau, 
Katutau-Gebirge, Koibyn-Tal, 60 km W Dsharkent, 1000m, 4.V1.1993, V. & A. LUKHTANOV 
leg. (in EMEM). Oberseite. 

Abb. 2: Neolycaena rufina spec. nov., 7, Paratypus, Kasachstan, Dshungarischer Alatau, 
Katutau-Gebirge, Koibyn-Tal, 60 km W Dsharkent, 1000m, 4.V1.1993, V. & A. LUKHTANOV 
leg. (in EMEM). Unterseite. 

Abb. 3: Neolycaena rufina spec. nov., 9, Paratypus, Kasachstan, Dshungarischer Alatau, 
Katutau-Gebirge, Koibyn-Tal, 60 km W Dsharkent, 1000m, 4.V1.1993, V. & A. LUKHTANOV 
leg. (in EMEM). Oberseite. 

Abb. 4: Neolycaena rufina spec. nov., Q, Paratypus, Kasachstan, Dshungarischer Alatau, 
Katutau-Gebirge, Koibyn-Tal, 60 km W Dsharkent, 1000m, 4.V1.1993, V. & A. LUKHTANOV 
leg. (in EMEM). Unterseite. 

Aufnahmen: ULF EITSCHBERGER 
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LUKHTANOV, V. A.: Eine neue Art der Gattung Neolycaena aus dem Dshungarischen Alatau 
in Kasachstan (Lepidoptera, Lycaenidae, Theclinae). - Atalanta 25(1/2):199-202. 


Abb. 1: Neolycaena rufina spec. nov., 7°, Paratypus, Kasachstan, Dshungarischer Alatau, 
Katutau-Gebirge, Koibyn-Tal, 60 km W Dsharkent, 1000m, 4.VI.1993, V. & A. LUKHTANOV 
leg. (in EMEM). Oberseite. 

Abb. 2: Neolycaena rufina spec. nov., 0°, Paratypus, Kasachstan, Dshungarischer Alatau, 
Katutau-Gebirge, Koibyn-Tal, 60 km W Dsharkent, 1000m, 4.V1.1993, V. & A. LUKHTANOV 
leg. (in EMEM). Unterseite. 

Abb. 3: Neolycaena rufina spec. nov., 9, Paratypus, 
Kasachstan, Dshungarischer Alatau, Katutau-Gebirge, 
Koibyn-Tal, 60 km W Dsharkent, 1000m, 4.VI.1993, 
V. & A. LUKHTANOV leg. (in EMEM). Oberseite. 

Abb. 4: Neolycaena rufina spec. nov., 9, Paratypus, 
Kasachstan, Dshungarischer Alatau, Katutau-Gebirge, 
Koibyn-Tal, 60 km W Dsharkent, 1000m, 4.V1.1993, 
V.& A. LUKHTANOV leg. (in EMEM). Unterseite. 
Aufnahmen: ULF EITSCHBERGER 





Colour plate VIIb 


DANTCHENKO, A. V.: New taxa of the genus Polyommatus LATREILLE, 1804 from Tadzhikistan 
(Lepidoptera, Lycaenidae). - Atalanta 25(1 /2):203 - 206. 


Fig. 1: Polyommatus (A.) ischkaschimicus danilevskyi subspec. nov., holotype &<, 
upperside 
Fig. 2: Polyommatus (A.) ischkaschimicus danilevskyi subspec. nov., holotype &, 
underside 
Fig. 3: Polyommatus (A.) ischkaschimicus danilevskyi subspec. nov., paratype 9, 
upperside 
Fig. 4: Polyommatus (A.) ischkaschimicus danilevskyi subspec. nov., paratype 9, 
underside. 
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Farbtafel Vila / Colour plate VIIb 
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